
EüEmisDur ak R.loln a@ Nied€nüeir

1496 wude bei Mclham der Hümanisr, Iurist uod Diplomar
Ko!.!d H.Eblcl geboEn. S€in llben vcm.s aüch nlah 500
hh.€n n@h d räszinieren wesen dcr Koßcqu€d, 6il wel€tur
dcr niedcrhcini$hc Cclehne bcnüht {a., seire brcitangelegle
Bilduns, scine juis.ishen Fäniskircn und *inc ch.iillichcn
Claubcnsübc@ugungeo nichl,lle'n in si\.er\chdlr|chcn Pübli
kdrioncn dial.Acn, endem yc vr.lmln im Dolnr{brn Räum
qincr Zcil zu vcflirtlichcn

Dic AuslellunS hm ccded(en s.imr r00.Ccbun\tagc\ wud 
'Lwcrl von Sladlarcliv Wcsel utrd d.n lrädi Mlscum in dci

oa.h Jcfr Hunlnisleo bcndnnren Kip.lk im willibrordi Dom gr
zei8r. Hier bcfindel sch d ton Hcre\ba, h eestit'clc Efithith
lurs'nc !e,soöene f,äu M.chrcld vm Duncn'und dic spÄcidia
oe Grabplarre d{ Eh.leute Beresbach

Dic G€dcdoüssrellüns ve6ucht. im Koniext mit der Persn ich,
le'l Koüd Hcrcsb&bs dic aei\iieen. r€lislo*n und rolit'.chcn
Entwrcklungen am Ni€denhcitr a *iner-2.i, Ä te;rMhaüli
che.. Mii Onginaldokuocltcn. Büchco utrd R€alien werden dic
wiss.nshanlichc Laufbah! &s Hmanisrc., *in wirken .F hcr-
zoglichcn Hofuod scin latrdliches bber nachgezeich.€t. Mil den
c'hsll€n.n EuclEm s6 s.irer Schcntung wnd d'e B'btiothclsslil-lbs am urspründicben Aü^klluDrert Et^nnrui€n. SrhlGß
lich werden Edwictlunrer und Nachwirküns.n tler Srifiung bß
2@ h.urigen Tas drrAesiclil.

Fü di. Mngeder d€r Hislonrh.n V€rrin'sunA Wc*l E V
wnd einc lostcd@ Fli[n.! an Di.!rr.!. dan 22. Otdo-
h.r dürcheetuhd.

Hau*.h.' He,iih. vdqEuawkr. v. Mrc rhbR rö M'w.*rF4lrii D E'ni \}.kry. (EvJ Mü .tudl€^ß8rE kirtr nir'wjE $!oFl(sk,

Mitteilungen der
Historischen Vereinigung

Wesel e. V.

F'irl
Klise h dcr toübe! lutb.riscb€r CeDeild.

Unsa Mitglicd Klaus Bambalcr b.richlet in dco Moialsb.fien
für EvanBelische KncherS$ctichtc des Rhcirlard4 (,14. JdF
gang 1s95, S.117 138) von einer Kti* itr d€.lrühc! lulhc.iehen
Ocmeidc Wesch. die durc[ €ircn B€schwcdcbricf eioigcr Gc-
meindegiieder von 13. Fcbruar 1622 rn dievoßlcher der Ge-
mcinde ausgclljst wudc. E., geht in eßtd Linie un die Wabl von
Behr ceneindevoßrehen (Se.iorct- Hiezu sibr b.so.deß Jo-
h.nncs Neger ( n Negd si.he auch Mitlcilons€n der Hv. Nr. ?l
/ SeprcmbF 1994) beend€F dEsriscn€ Konnenrarc. Abd auch
orßanielo.ishe Frasen werden ans.sprmhe!. wic erwa die vcr
wcndung dc! Kolhtlcn für dic Arm€n, die Aulbewstrung von
Schritlsrücken ünd Siegclüng von Schnlrstücten üsw. Eine
interessanre Lckrürc, dic einetr Einblick i! da Lcbei d* ftühcn
lulherisch€n Gcmeinde Wescl gibt.ew)

hteressarr für Kl€ve. Eir Fu.d im Wcsel.r Kirchen-
ßhir

Auf Aofrage identitizicne Wilhrlm Diedcnnofen, L€hrcr ünd An
tikenforsh€r in Klcrc, ein latcinisches Mattskript, däs jh Ar
chiv dcr Ev angel i s.[€n KnchenSetucind€ W€sl allg€tuddcn wur
dc. Er nannte cs 'cinen kleinen Schatz", urd ordncl. es in lolA.n
dcn zusanmenhang ciir HermanD gwich. wcseler und Pf,ner in
seiner Valc6tadt von 1637 - 1670. slclltc fin cin€n Kupteßrich,
dcn der stluhalter Morilz von Nas$u wohl vor siner ResideM
\rrJr iI Adnrr* aah crn. Bc\h'erbuns.jcr Srädr zu\bhmcn. Dcr
Rn.*nlunrc'\li"h. Lrn m hc'I. ch(hien lö51b(r Jatoh !rn Bi,
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scn ir Ao,hein ünd ist im Klev.r Museun Haus Koet*@k vor
handen. bidcr lebli unrer dicsh Bläll hit der Sladlansichl von
Kleve Esrchs B"shrcibun& Durch Zufall is rhon vo' laoger
zcn ein Teihrück Jrvon, nlihlich die dr.i lelTlcn spalkn mrl dcr
Unle6chdfl von Ewich, aufgelaucbt. Es slecklc ib Einband eines
Buch€s als Füllus, das aüch bci ,!tob vd Bicse. eMhi€neo

DJs Mnnüslr'pl. da\ küzlich im Weselc' KiRhemr.hiv aufhu(h_
rc. uDd 

^ar 
veFreclr D sne' Srmdake zu lnchlich.n Fta-

qcn, so stelll. Died.nhof€n le\|, isl dar Original-Manusttrfl dct
-B.shR'bur! IO cs lür dcn KuDIe^tilh E\ .nlh h außL' den
rchon h.lamrn drei letzkn Spalreo d{hedcnd dic Spallen I -
7 ünd 14 utrd t5 .ler "DrscriDtiD Clivomls o't DMkerhinwci-
\.n. tJider Iet en abet vor ,len ;ummericden Bldleh dic
Blarre' 3 uod 4, dic Spalkn I - 1l der B€$h.c'buD8. da0 bcßr.
wtr.rf,hren imm.r nfth.ichl alles üb€r Klevc,

Hoßl S.hrö&r, €in spmchküdigcs MilgJied der Hv, vor allem
was kteiMngebt, hli sich.t dic TranskiPtion üd Übeßetzüng
des Furd€s geDachl. Dd Manukipl isl übngens eig€nh:indig
votr HcrmMüs Ewichiß abgef,0l sd u|€MtuietEn,

Lire6or: wilhels Di€desho{en. H€qad Ewich - Ein weselcr
Plader als Antikelfoeher in 17. lahrhuodcrt, ini MooalslE l.
fü' EvänEeli{he KircbcnEc{b'rhle ,m Rb€inland, 41. lg. 1qq2
s 1l ßir llrmrnnh Fw!.hn'\ v.\alia. \iv. civilalis V€salictrs's
des.nnrio, W.sel - oder die irekbeibuns der Sladl Wesel d'l
deüLvihcr ubcMlang von Hematrn lswc ud eined biogra.
phachcn Arhab8 llemann Eeich. w€scl lo7q. tube'Bh.h. d.r

" Nieturb€iDi$h. Konespondcozr "

Mn eiftr we'reren Aussabe rcLl d.r Hisbnsche Abeilstuers
Niedenhein *iic Nied-.rbciniscb.o Kon€spoodcMn' dürch
di. V.r6fie.llichug d.s Scbriflverk€hß de. tdi* vd WitleD-
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vogel von Falleßrcin (7. w€srfülischet Nr. 56 uod dem r.la e-
ri. Rcgimeni Hcrzog Ferdinand von BFünehweis (& Wcstft
lischeq N..57 g€foden hat. Dic Anläge wnrdc vod Bildhauet
Prof. Nclzcl se*harfcn ünd 1923 ciageweihl.

Gcdenlrtci. lür die Getallcn€n.

Der Ccdedlsicid für die Cefall.nen mrdc am 18, Novedb€r
'062 ccweiht, Auf der Vordeeilc belindel sich ia obcrcn Teil
-d Eis€me fG@ oil der Inilial "w' und d.r Jatucv,il 1914.
AüI dcm u eFn Tcil bdinder \ich d(s wapp.n de, sradr we$|.
D.r däAi{hq srehend€ Texr huier'" Alkn d'e der hricg ff
naüm. hm Crd. .n Si€ opf€n€n ihr kb.n für uns allc.V€'ee-
*d werded trir eu(h 0ichll Die Buser von W.:el , Aul de1
S.ilen sind dic Dalen der letzr€n ricr XJi.Ae 1866, laTo/7l, 191+
1918 und 1939 1945 eingravied. Die Rücteile mrde nn folgen,
den Tcxt vcrsehen " Bewahre in Deineo G€wi$en di€ Mahnug
der riie$ am Fticdeo'.

Der CdenLstciD wuftl€ {iMMi€ri voo Dcütsber Volksblnd lür
KriegsgtabeduM,ec. von de, vc,cinigus Kdiur utrd H.ima!
sowi. Spendcn von WNle' Bürsem. Der Ged.nlsrein har e'nc
Höh. von 1.60 m und beslehl aus MrshellGtL lm Fürdmeni
sird T.ümoe6reioc d4 Zwiscbcnwerks Thiaumont-V€dün . wo
im velrki€g 1914-1918 hcfiiSe Känpfc tobt€n, eingetuaüen.

ü ded dar6D anshließ.nde! EhrclIli€dhof uden Soldarcn
aü dcm e6lcn ud deiten Wellkieg bcig.seat, di€ in Wel il-
ren €rlirtencn VeMndüaAcn erleg€n od€r eelall€n siod. Hicr bc,
fiodel sicb auch dß Gnb des lerztetr 'Falugs"lomnäldelen
vo0 wc$I, O.nr6l Deukb. dcr sich dd .oglMheo TrupFo
nicüt .,seb€n wollre üd cMhoscd mrdc. (Siebe lttrr.ilunecn
der Hi.torisch€n vcrcinigung w*l e.V. Nr. 73 I Miirz 1945)
Dd hid befidlicb. sl€ineme licld.l@ wde leb d.m aci-
len Wcllkriea enichler. Die Stadl Wesel sdenkr hicr iährlich ao
VolkslF@da8 in eincr ofiizieUetr Feicr der Toler (Ew)
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druck. Es hr ein ukrzeugcnd.s Dcnloal an di. Ze6rörune uM
rcrHeimal. (Rhcini\chc Po< v 2?,J 1o62)

Die 3,40 m hohe und rd. 700 kg schw€rc Brcnresratüc srehr aüf
€ircn niedrigeo S&tcl aus WMhh.bn. Das CiFmodcll srdc
votr eincm Bctanolen des Künsll€ß Hans van Brcek Ginen Bru-
d€r von tuno van Brel, d€r sich späler ciDscdeülschl Brcekcr
nanire) in Pads modeUi€n, dN Mahmal in dd Gi€ß€rci S.htuä-
kc i. Düsstddf g.gos*n.

Dic 'Truuemde veslia" aür deD Bonbenopferfeld -Friedhof
der CaTrr Baü-Straß€-

Die vM der We*ler Küasrlfin Lva B.ßlmann Erha,Ien. Sta-
rue düf dem Bonbcnopferfold qdc ruqi<icb m,idhsm am ,.
FchruJr t95l Beweihl Hn. blben die Opt r d BoDb.natrgrille
auf we{l ,hra rcl7rc Ruhcstäfie a.fuodö. die nmr id Famili(i.
grih.m ki üren Ang.hörigs b€ig.seta wden.

Die "Traüend€ Vesalia'h.r dcd nir einen Trch v(hülllen Kopl
leich nach vod B€n.igl ttrd die $im auf die @hre H d gi'-
slülzi, Dic Slarüe vemillel! einen Ausdtuct tieferTrauer.

Aül.inem 50 h hohetr S(kelnehr di€ 120 d grcge st.rü.. <ü.
ä6 .incE Bl@t aß Mu{helkäü von der Künstk.in geschhCen

Der öslli.he Teil des slädiisch€n FriedhoC ist d.n Ccfall.rer p-
widm.l. Vor deo Zugang an Soldarcnfriedbof, d{ b!reits . .r
vorigen Jahrhund€n eAelcsl uld vo. ein m Cräb.offiter dcr
Konnandanluibis 1945 vepallcl urd€. befbd.t sich das

Denlmal für die G.fallenen der Gamisn

Vier Sarkoph.g€ criM.m aD dG Opt.r, dic &r eßtc Wdlkrie8
von {ten Werler Regimcntem, nmlich den XonrClicl" Pi;
oishco Cleveshe. Fe-idanrltedc Rcsim. N'. 41, de:n L w.sr
t'ilisch€n F€ldfiillcrie Regiment Nr. 7. dem l0tmrerie-Regin.nt
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hoßl-Sons{etd forl. Enthalt€n si.d trrch Bricle d.s Essener llnd-
@ls C l Alexand$ Frcih€rm lon Witl.lhotsl Soßfeld, &r
narh der fBuisi\ch.n B."auunA rrncs Ante( enthoben surdc.
So$ie *eirrr.r 5(hdll$edlelvon AnAchöriEen der Fanilie Wrt.
renhohr-Sonsfeld. Neb.n viel.n pcßonhchcn Au\tuhrungen, die
eincn inrercsdrN Einbli(L in die kbcnsBcvohnh'rfn dcs nie
defthern'schc. Ad,h sehe!, wrd ruch hipr udd dä.'n Blich äut
dß Fnr'rchc tr8c ^ Begm de\ vorigrn hhdNDdclt\ mosli,h.
Die Schd(r isr ali Beihelr vll der M kiluns.n au\ üm ScblooaF
.hir Dic6fo.dl wd von Nicderhei. im Wcseler Buchha del
zum Preise voo 12.50 DM a bcziehen- (Ew)

F.milierfo6ch!ry io wcs€l

lm Map d..ls. er.(hicn al\ Bcihelr Vl der "Mjrlfllun8eo aui d€m
Schloßt'cfuv D'cßlortjl uDd vom Nicdedrin" c'n Aiph.be-
lischcs Regisld z! den Sl€rbeeintragüngco i! den Kircb€nbü-
ch€m dcr talholirche. Sr. Marti.i Pfare Wercl. 1765 1853",
b€arbeit€l lon Hcrmann Kleinholz. Ein Werk, drB tür vi.le We
seler Fanilien von besonderen lnleresse seio dü.tlc. Es €nttäll
Nam.r voo Fäqilien. die aüch h€llc n€h hier acä.sig sind, Da
die Kirchenbücher der Sl. Manini Gemcinde sicn id Bisfunsar
chiv io Münsl€r b.fio.hn, ki'nncn a6 diesem Hcfi lier.ßte An-
gab€n ühcr die Vort hrcn gcwonnen werd€. Dd Regiscr ist
4m Pt€isvon 12,50 DM ih W.seler Buchaodel.rhällich, Gw)

Studi€drtn !&ü Kdkri.se

Dänt 
^eier 

hshinreresnter VoriEg. nul der Hofalln und in
Käl['ie{. Md riner gülcn FühruDg in O\ncbruck wde dre Stu-
üienf.hn na.h KrrlJie* und Osnabruck ru cinen b.sotrd.En E,
lcbnß. Un\ercm Vrrglied Hür{ S,tuodcr {r hcrzlich ged lr fu'
s.inen Vorths rabend dcr Hinlatur nrcb Kdllri.y. Dierr Vor
lräg ergäMte in ausgezcichreter Wcise dea Vorlr|g cincs Mitglie,
dcs d.s Heinarv€rcii. in Infomations2enhm. Inleressanl war
zü ed.hren, dä3 dcr Besucherdied des lnfotuatiorqentrums eh
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reoantlich von d€n Milgliedetu des dodigcn H.imalvereins, also
ob!( cm Beahlus od.r tulschadiSug. Bel.is'e' snd. Da ID.

aeinschafkr Ccsi@€. Eine S.ltbnor io

l,nq.r Ehrcmirllied Heinricb BNthad ub.ßandl. uN aus *i-
.cm Urlaüb t'n;o Z.iluasbericbl. Hin wde b ichrcr. da0 dcr
endisb. Maio' Tony CluM äus {td Hmd &r cngliscben Koni_
sni den Ordcn dcr bririlcben Empires (Vcrstenhbd mn Jem
Bünd€"vcrdrcnslke u d Bändc, tur *inc vc(leosl€ um dic
Ausq,bhEen bei Kallri.se und dic Fö.deruns de' dtul*h bri
ri(h:n Freiund{hah e,halren har. CluM aöeirer 

'o 
seinei Frciz

ils HobbyarchäoloA. in Kalt.icse uad hal doa zahlrcicbe wicnli_
Ac FunJe semolhl. Die\o funde bcwjrkled laSo/oo dic Aufnrhmc
inkn\iver Aürgrabünsetr in dcr Resioo K3ßticre. El ir der €i
sentliche Aüslöser d€s Olabungsptoj€hes Kalknesc. Jedcs wo-
ch.netrdc v€rhtuEt Cl@ ir Kaltne* üd s.l'tcih ru Zeii an ei-
n€m Buch ub.r dlc Etrtd.ckünr de, önlichle'r der vatu\cbidchr
u.d einc A.beit s deq Prci€kr wiihEad der lclzren neün Jahrc.

W..cl ud Feinc WiliDturdi-Krche
Aus Allaß dcr Wi€dertehr dcs lm. Jahtdlags d€r EinweihunS
dcs n€üsori*h.n Willibro.di-Don s hat dq WillibrcrdiDodbaü-
vercin E.V- mit €inm Rcp.ini-Drucl an We*ls ü des Doncs
Geb'chre .men Ein. ringeh.Dde B!{breibü.8 d€s dMals
''neuen Kircbenaebrüdes in Fom riDes RündEanße. und dk
B.sh.eibung d.r Einw.ihus:tei.rlichteiten am 7. Au8!d 149'
ir Anwcsed.ir der Kais€ntr Augüsrc Viclüia lnd des Priß.
Hciüi.h, &r de. erkaaken Kaisr ren6q vcMlzcn den l*t
in die ddalig. z€il. Dcr Rüdga.g düch Wcscl nachr nil zll-
reichen G€!ä!de& die zM Tcil be!l. richt o.br vorhanden sind,
v.n6ui, Ein ioter.sdrG Bild des alre! 1v.*1, b.schrieb.n von
cinem Z€ilgenlND, eDlslehl vd de6 Betrachl.t. Einige Folos €F

> wes.l ud *ino wiuibrcrdi-Kirchc ftbsi eincb FüIrci dutch
di. S.he6würdigl.ilen der SladI voD Ollo Hers GyMiarobcts
lebrr we*l 1898 Dtuck üDd v.das von Cdl Külüer< Nach'
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dtu.t, Hcnßgegcb.r vm Will'bddi Donbauv.rcin E.V. !qaö
Zu beztrhcn im W€slcr Buchhandel zm Prci* \on 14.80 DM.

Delkm6l.r - Mrhr@!|.
-Io.ts.izu.g-

Mahmal für dic vcmüsretr utrd c€faDgei.n.

DN Mahmal lur d'e vc'ßrs\retr unil CcfanBenen am :oscdlnn.
ren olbcrg vor drn Gbäudr dcs Halpthahihols wü,dr rm 27
Novcnber 1955 in Anweqnnrn eio.rberhllich.o Men{hemrn.
ge cirgeweiht und in die Obbül der Stadr übcrgcber, Innien mr
de dasDcnknal vom Heimkehrcnerband d€skeis Res.

Di. Säule urdc als Säul€.bl6.ten aüs d€r zcßtörteD Mari.
Hitudellabn Kirche eqichlot. Sie wird bckönl votr eineh Su-
chtldrah*n@ als Sinlbild für die Cefanseßhafi und ein.r fl.,
cheo Schale. In diesq Schal€ purde itr dcn eßrcn Ja!rcD nacb EF
richtung dd MüMales zm VollslrduenaE eine nanoe eolzrin.
dcr

Mah@d für die Opfer dß K.ieg6 utrd der Cewalthcßchafi.

An &r Eimürduig dc. Lippcrbeyshle io die Capar-Baur
Staße südc am Jahrestag dd Ze6töruns det Stadl Wesel, an
16. l-ebrua 1s6,1, dd MalDmal lur die Opler dr\ Krieg.s und
der Gcwahh€ßcha,r eingeweihr H'er solhc dn .lic Opier. dcr
Bodbendgriffe auf wesl, ao die cefall€De., ab4 aüci an alle
Opfer d€r C.wällhcrMh.n erim€rt werd.o. Die D€üturA d€s
Mah@als wd dadals nichl ününsl.ilien, Ätcrcn Wehtriesstcil-
nchm€d w4 die* Fom ds Cedenke6 a die ccfaxerctrichr
P4snd. Di€ Verciniguns iKult'ü ünd H€inaa' schrcibl nach voc
stcllü.g ein s Modells ad Män@.I: " Die Ptasrß vos HaN !a.
B@L zigr eirc alfshftiende Krearur. .in€n vewrifen.n
Meehc4 dcr enpöd isl übd die SinnlosißLen dcs völlGdor
dcnden Xiee€s. Die Dymnik d€r VeMnnurs, da fu.bibarc
Enlslzcn übcr die Z€$törung der tl€inat, die Anßst vo! der Fu
de dcs lci€8cs romen h dcn "NorruI" cehü emd 2@ Aus,
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